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I. ZWISCHENKRITIK

III. VERGLEICH OBER- UND UNTERENGADIN

1. HANDWERK OBER-/UNTERENGADIN

Die Anzahl an Handwerkerbetrieben pro 
100 Einwohner ist im Oberengadin und im 
Unterengadin praktisch ausgeglichen. In 
beiden Regionen kommt auf 100 Personen 
ein halber Betrieb.

Die Handwerksbetriebe verteilen sich im 
Oberengadin eher gleichmässig auf die 
grösseren Ortschaften. Im Unterengadin 
konzentriert sich das Handwerk in zwei 
Orten: Scuol und Sent.

Im Oberengadin verteilt sich das 
Handwerk auf eher verschiedene 
Handwerksgattungen. Dagegen hat das 
Unterengadin vor allem Betriebe die mit 
Holz arbeiten und auch vereinzelt Metall.
Die Analyse zeigt dass in Scuol lokales 
Handwerk noch immer ein Rolle spielt und 
deswegen auch gefördert werden kann.
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2. HANDWERK IN UNTERENGADIN

Die Karte zeigt die Lage und Anzahl 
der Unternehmen in Scuol und seinen 
Fraktionen: Giarsun, Guarda, Ardez, Ftan 
und Tarasp.
Die Aktivitäten teilen sich auf in: Handwerk, 
wie  Schreinerei, Metallverarbeitung, 
Keramik und Kunst; Gastronomie, wie 
Restaurants und Lebensmittelgeschäfte; 
Geschäfte für die Einwohner, wie Post, 
Bank und verschiedene Boutiquen.
In Scuol, dem städtischen Ort, gibt es viele 
besondere Aktivitàten und Restaurants 
im Zusammenhang mit dem Tourismus 
und einige handwerkliche Aktivitäten, 
während in den Fraktionen werden heute 
nur wenige Dienstleistungen angeboten. 
Viele handwerkliche Aktivitäten können 
jedoch noch an diesen Orten Platz !nden. 
Sie müssen nicht unbedingt im Zentrum 
stehen, so können diese Aktivitäten sehr 
lokal eingreifen.

3. NATÜRILICHE RESSOURCEN

Obwohl man denken könnte, dass eine 
Schreinerei im Unterengadin genügend 
Holz zur Verfügung hätte, um lokal zu 
bauen, haben wir erfahren, dass der 
Grossteil des hier verarbeiteten Holzes 
aus St. Gallen kommt, hauptsächlich aus 
logistischen Gründen. Aus diesem Grund 
analysieren wir als dritten Punkt die 
verschiedenen natürlichen Ressourcen, 
die die Region Engadin bietet. Neben 
Holz ist Wasser ein wichtiges Element, 
sowohl als primäre Ressource als auch 
für die Energieerzeugung. Die Schreinerei 
nutzte sogar den Clozza zum Betrieb 
ihrer Maschinen. Wir waren auch an 
dem Stein in der Gegend interessiert. 
Obwohl die meisten Steinbrüche jetzt 
geschlossen sind, gibt es eine Rückkehr der 
Kalkproduktion, die vom Verein Kalkwerk 
gefördert wird.
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SCHREINEREI AM FLUSS
SCUOL I BAUPLATZANALYSE + VISION 1. ZWISCHENKRITIK

Sägerei am Bach

HANDWERK OBER-/UNTERENGADIN HANDWERK IM UNTERENGADIN NATÜRLICHE RESSOURCEN

DIE ANZAHL AN HANDWERKERSBETRIEBEN 
PRO 100 EINWOHNER IST IM OBERENGADIN 
UND IM UNTERENGADIN PRAKTISCH 
AUSGEGLICHEN. IN BEIDEN REGIONEN 
KOMMT AUF 100 PERSONEN EIN HALBER 
BETRIEB. DIE HANDWERKSBETRIEBE VERTEILEN 
SICH IM OBERENGADIN EHER GLEICHMÄSSIG 
AUF DIE GRÖSSEREN ORTSCHAFTEN. IM 
UNTERENGADIN KONZENTRIERT SICH DAS 
HANDWERK IN ZWEI ORTEN: SCUOL UND 
SENT. IM OBERENGADIN VERTEILT SICH 
DAS HANDWERK AUF EHER VERSCHIEDENE 
HANDWERKSGATTUNGEN. DAGEGEN HAT DAS 
UNTERENGADIN VOR ALLEM BETRIEBE, DIE 
MIT HOLZ ARBEITEN UND AUCH VEREINZELT 
METALL. DIE ANALYSE ZEIGT, DASS IN 
SCUOL LOKALES HANDWERK NOCH IMMER 
EINE ROLLE SPIELT UND DESWEGEN AUCH 
GEFÖRDERT WERDEN KANN.

DIE KARTE ZEIGT DIE LAGE UND ANZAHL DER 
UNTERNEHMEN IN SCUOL UND SEINEN 
FRAKTIONEN: GIARSUN, GUARDA, ARDEZ, 
FTAN UND TARASP. DIE AKTIVITÄTEN TEILEN 
SICH AUF IN: HANDWERK, WIE  SCHREINEREI, 
METALLVERARBEITUNG, KERAMIK UND 
KUNST; GASTRONOMIE, WIE RESTAURANTS 
UND LEBENSMITTELGESCHÄFTE; GESCHÄFTE 
FÜR DIE EINWOHNER, WIE POST, BANK UND 
VERSCHIEDENE BOUTIQUEN. IN SCUOL 
GIBT ES VIELE BESONDERE AKTIVITÀTEN 
UND RESTAURANTS IM ZUSAMMENHANG 
MIT DEM TOURISMUS UND EINIGE 
HANDWERKLICHE AKTIVITÄTEN, WÄHREND 
IN DEN FRAKTIONEN HEUTE NUR WENIGE 
DIENSTLEISTUNGEN ANGEBOTEN WERDEN. 
VIELE HANDWERKLICHE AKTIVITÄTEN 
KÖNNTEN JEDOCH AN DIESEN ORTEN PLATZ 
FINDEN. SIE MÜSSTEN NICHT UNBEDINGT 
IM ZENTRUM PLATZIERT SEIN, SO KÖNNTEN 
DIESE AKTIVITÄTEN SEHR LOKAL EINGREIFEN.

OBWOHL MAN DENKEN KÖNNTE, DASS EINE 
SCHREINEREI IM UNTERENGADIN GENÜGEND 
HOLZ ZUR VERFÜGUNG HÄTTE, UM LOKAL 
ZU BAUEN, HABEN WIR ERFAHREN, DASS DER 
GROSSTEIL DES HIER VERARBEITETEN HOLZES 
AUS ST. GALLEN KOMMT, HAUPTSÄCHLICH 
AUS LOGISTISCHEN GRÜNDEN. AUS 
DIESEM GRUND ANALYSIEREN WIR ALS 
DRITTEN PUNKT DIE VERSCHIEDENEN 
NATÜRLICHEN RESSOURCEN, DIE DIE 
REGION ENGADIN BIETET. NEBEN HOLZ 
IST WASSER EIN WICHTIGES ELEMENT, 
SOWOHL ALS PRIMÄRE RESSOURCE ALS 
AUCH FÜR DIE ENERGIEERZEUGUNG. DIE 
SCHREINEREI NUTZTE SOGAR DIE CLOZZA 
ZUM BETRIEB IHRER MASCHINEN. AUCH DIE 
RESSOURCE STEIN WURDE UNTERSUCHT. 
OBWOHL DIE MEISTEN STEINBRÜCHE 
JETZT GESCHLOSSEN SIND, GIBT ES EINE 
RÜCKKEHR DER KALKPRODUKTION, DIE VOM 
VEREIN KALKWERK GEFÖRDERT WIRD.
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Fraktionen: Giarsun, Guarda, Ardez, Ftan 
und Tarasp.
Die Aktivitäten teilen sich auf in: Handwerk, 
wie  Schreinerei, Metallverarbeitung, 
Keramik und Kunst; Gastronomie, wie 
Restaurants und Lebensmittelgeschäfte; 
Geschäfte für die Einwohner, wie Post, 
Bank und verschiedene Boutiquen.
In Scuol, dem städtischen Ort, gibt es viele 
besondere Aktivitàten und Restaurants 
im Zusammenhang mit dem Tourismus 
und einige handwerkliche Aktivitäten, 
während in den Fraktionen werden heute 
nur wenige Dienstleistungen angeboten. 
Viele handwerkliche Aktivitäten können 
jedoch noch an diesen Orten Platz !nden. 
Sie müssen nicht unbedingt im Zentrum 
stehen, so können diese Aktivitäten sehr 
lokal eingreifen.

3. NATÜRILICHE RESSOURCEN

Obwohl man denken könnte, dass eine 
Schreinerei im Unterengadin genügend 
Holz zur Verfügung hätte, um lokal zu 
bauen, haben wir erfahren, dass der 
Grossteil des hier verarbeiteten Holzes 
aus St. Gallen kommt, hauptsächlich aus 
logistischen Gründen. Aus diesem Grund 
analysieren wir als dritten Punkt die 
verschiedenen natürlichen Ressourcen, 
die die Region Engadin bietet. Neben 
Holz ist Wasser ein wichtiges Element, 
sowohl als primäre Ressource als auch 
für die Energieerzeugung. Die Schreinerei 
nutzte sogar den Clozza zum Betrieb 
ihrer Maschinen. Wir waren auch an 
dem Stein in der Gegend interessiert. 
Obwohl die meisten Steinbrüche jetzt 
geschlossen sind, gibt es eine Rückkehr der 
Kalkproduktion, die vom Verein Kalkwerk 
gefördert wird.
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MATTHIAS STALDER
EINZELARBEIT

MARLÉNE WITRY_ASSISTENTINSTUDIO BOLTSHAUSER      HS 2020    
DAS POTENTIAL DER LANDSCHAFT

VISUALSIERUNG “WIEDERVERWERTUNG”

STATEMENT: “WIEDERVERWERTUNG VON STRUKTUR UND RAUM” 

DIE SCHREINEREI STEHT SEIT MEHREREN GENERATION AM DORFBACH UNWEIT 
DES DORFZENTRUMS. DAS GEBÄUDE UND DIE STRUKTUR SIND ÜBER DIE JAHRE 
GEWACHSEN. ES WURDE ANGEBAUT, UMGENUTZT UND ERWEITERT. DADURCH 
SIND SPANNENDE RÄUME UND STRUKTURZUSAMMENHÄNGE ENTSTANDEN. DIESE 
VORHANDENEN POTENZIALE VON STRUKTUR UND RÄUMEN WILL ICH STÄRKEN UND 
BESSER ZUM AUSDRUCK BRINGEN. DAS PROJEKT SOLL DIE HANDWERKSFLÄCHE RE-
DUZIEREN UN DURCH WOHNEN UND OFFENEN WERKSTÄTTE ERSETZTN. DADURCH 
SOLL AUF DER PARZELLE VERDICHTET WERDEN UND WOHNRAUM IM ZUSAMMEN-
HANG MIT HANDWERK ENTSTEHEN. 

INNENRAUMBILD SCHREINEREI

VERGLEICH OBER- UND UNTERENGADIN

VISIONEN

Handwerk



SAMUEL DAYER
SCUOL I SCHREINEREI AM FLUSS

The sawmill is located in the eastern part of Scuol, next to the river Clozza. The pro-
ject repurposes the building of the sawmill and adds two new volumes to densify the 
area and to form a new meeting point. Based on the typical public place typology of 
the old village center, this space aims at bringing more openness, transparence and a 
greater relationship between the inside and outside than the traditional model. The 
new ensemble draws from the existing outdoor space qualities and accentuates 
them by creating a sequence of spaces that leads from the different sides to the 
main square. The access to the river side, which accommodates some new common 
gardens, is facilitated through a break in the existing volume. The original structure of 
the sawmill stays as it is but is used for public functions. It offers different flexible 
spaces for multipurpose rooms, public workshops, rental rooms, a shared kitchen 
and a small shop for the gardens. The new volumes accommodate a program of 
cooperative housing. On the ground-floor, common rooms facing the public space 
are easily accessible. Because of the sloping terrain of the site, a few apartments are 
already facing the southern side on this floor, while the rest of the 26 units are situa-
ted on the upper floors. The combination of 2.5 room apartments and 6.5 room sha-
red flats offers attractive living spaces for multigenerational residents. Each floor has 
a common room combined with the circulation to foster meeting and sharing bet-
ween the inhabitants. The new buildings stand in dialogue with the former sawmill, 
inspired by its material and structural qualities. The wooden framework and the faca-
des follow a system that allows to react to the different orientations and functions - 
the common rooms are more open on the outside, the private living parts are more 
closed but also have loggias. The timber frame construction is often exposed, the 
same way it is seen by the sawmill building and connects old and new.
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